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7. Februar 1971 – Die Schweiz sagt endlich ja zum Frau-
enstimmrecht! 
Als ich 1966 zur Welt kam, wusste ich noch nichts von 
Gleichberechtigung, Gleichstellung und Frauenstimm-
recht. Und das sollte auch noch eine Weile so bleiben: 
Ich wuchs zusammen mit meinen Eltern, meinen drei 
Schwestern und meiner Grossmutter auf. Bei uns zu Hau-
se wurde immer viel diskutiert und politisiert und es zählte 
die Meinung aller. Ich habe mir lange keine Gedanken 
darüber gemacht, dass ich als Mädchen nicht dieselben 
Rechte und Chancen wie ein Junge haben sollte, nur 
auf Grund meines Geschlechtes!
Schwierig zu sagen, wann es mir bewusst wurde, dass 
da Unterschiede waren und sind. Nur ein Beispiel: In der 
Schule waren die Fächer Handarbeit und Kochschule 
für Mädchen obligatorisch, Buben konnten die Fächer 
freiwillig belegen. Es ist nicht so, dass ich diese Stunden 
nicht gerne besuchte und ich bin der Meinung, dass die-
se Fertigkeiten wichtig sind. Aber wieso für Mädchen als 
Pflichtfach und für Buben freiwillig? Ich bin mir sicher, 

dass ich damals dieselbe Antwort bekommen habe, wie 
sie Ruth Zobrist (siehe Personenportrait in dieser Ausga-
be) viele Jahre früher auch schon erhielt: «Es ist einfach 
so».
Und heute? Bekäme ich immer noch dieselbe Antwort? 
Ist es immer noch so? Ich hoffe nicht! Denn Bildung und 
Chancengleichheit dürfen nicht über das Geschlecht 
definiert werden. Egal, ob Mädchen oder Junge, ob 
Frau oder Mann – es muss selbstverständlich sein, dass 
der Mensch auf Grund seiner Fähigkeiten, seiner Stär-
ken, Schwächen und Talente seine Zukunft gestalten will, 
kann, darf und soll.
50 Jahre alt ist es nun geworden, das Frauenstimmrecht. 
Ein Grund, darauf anzustossen! Denn dank mutiger und 
sicher nicht immer bequemer Frauen existiert die Gleich-
berechtigung zumindest auf dem Papier und vor dem 
Gesetz. Also, seien wir weiterhin neugierig, interessiert 
und gerne auch mal unbequem! 

Susanne Hofmann

5604 Hendschiken
  www.fischer-natursteine.ch  

Emil Fischer AG
   Kompetenz Naturstein  
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AKTUELL

Nur noch drei Ausgaben pro Jahr

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, haben Sie sich ge-
wundert, warum es mehr als 3 Monate her ist, seit Sie 
die letzte Ausgabe der Dorfpost im Briefkasten hatten? 
Auf Grund diverser Einsparungen im aktuellen Budget 
hat der Gemeinderat entschieden, dass die Dorfpost 
nur noch dreimal pro Jahr erscheinen soll. So wird es in 
Zukunft eine Ausgabe im Frühling, eine im Sommer und 
eine im Herbst/Winter geben. 
Das Redaktionsteam setzt sich aber weiterhin zum Ziel, 
Ihnen die Informationen aus dem Dorf spannend zusam-
men zu stellen. 
Die weiteren beiden Ausgaben werden am 9. Juli resp. 
am 12. November 2021 erscheinen.

Ihr Redaktionsteam
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Gemeinderat; Workshop «Zukunft Hendschiken» 
am 08. Mai 2021

Der Gemeinderat bereitet in Zusammenarbeit mit Peter 
Weber den Workshop «Zukunft Hendschiken» vor. 

Reservieren Sie sich schon heute das Datum: Samstag, 
8. Mai 2021 von 8. 30 Uhr bis 12.00 Uhr. Die Details zum 
Workshop inklusive Anmeldetalon werden wir Ihnen zeit-
gerecht zustellen. 

Der Gemeinderat freut sich auf zahlreiche Teilnehmende, 
interessante Ideen und spannende Diskussionen.

Gemeinderat; Einladung zum HendschikerTalk 
am 11. Mai 2021

Unter dem Titel „HendschikerTalk“ informiert der Gemein-
derat die Bevölkerung über seine aktuellen Geschäfte. 
Ein Schwerpunktthema wird die Zukunft der Primarschule 
Hendschiken bilden. Daneben soll der HendschikerTalk 
den Einwohnerinnen und Einwohnern die Gelegenheit 
bieten, in ungezwungenem Rahmen mit dem Gemein-
derat zusammenzukommen und sich auszutauschen. 

Gerne laden wir Sie zum HendschikerTalk am Dienstag, 
11. Mai 2021, 19.30 – 22.00 Uhr im Kirchenzentrum Hend-
schiken ein. 

Der Gemeinderat freut sich auf zahlreiche Teilnahmen 
und spannende Diskussionen.

Recycling Oase Niederlenz o�en ab 01.04.2019

BAUSORT - die Recycling Oase
Industriestrasse 7, 5702 Niederlenz
www.bausort.ch
Telefon 062 888 22 33

Mo-Fr  07.30-11.45 / 13.00-18.00 Uhr
Sa    10.00-15.00 Uhr
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FIRMENPORTRAIT

Raiffeisenbank Villmergen

(SS) Die Schweiz wird weltweit als ein Land der Banken 
wahrgenommen. Zu diesen gehört auch die Raiffeisen-
bank mit ihren regionalen Genossenschaften. Hend-
schiken am nächsten liegt die Raiffeisenbank Villmer-
gen mit Geschäftsstellen in Villmergen, Sarmenstorf und 
Dottikon. Für die Kunden aus Hendschiken ist vor allem 
die Geschäftsstelle in Dottikon von Bedeutung, liegt sie 
doch erreichbar, ohne dass man den Bahnübergang 
überqueren muss. Früher hatte die Bank noch Standorte 
in Dintikon und Hägglingen. Diese wurden Ende 2016 ge-
schlossen. Man wollte sich auf die 3 genannten Stand-
orte konzentrieren und dort investieren. Im Sommer 2019 
startete dann als Pilotprojekt der Um- und Ausbau in Sar-
menstorf, welcher im Dezember 2019 mit einer Wiederer-
öffnungsfeier abgeschlossen wurde. 
An das Projekt in Sarmenstorf schloss sich die Planung 
der Neugestaltung der Geschäftsstelle an der Mittel-
dorfstrasse 3 in Dottikon nahtlos an. Der Bedarf für eine 
Vergrösserung und Neugestaltung der Geschäftsstelle 
war gegeben. Die Räumlichkeiten waren klein und eng 
und entsprachen nicht mehr dem heutigen, offenen Er-
scheinungsbild einer Bank. Direkt neben der Geschäfts-
stelle im selben Gebäude befand sich ein Radio- und 
TV-Geschäft. Als dieses Ende 2019 seine Türen für immer 
schloss, bot sich der Raiffeisenbank die Gelegenheit, 
diese Räumlichkeiten in den Umbau zu integrieren und 
die Geschäftsstelle so auf das gesamte Erdgeschoss aus-
zudehnen.

Früher war der Schalterraum einer Bank klar aufgeteilt 
in einen Warteraum für die Kunden und dahinter - ge-

schützt durch eine Glasscheibe - der Raum für die Bank-
mitarbeiter und Mitarbeiterinnen. In den letzten 20 Jah-
ren nahm die Kundenfrequenz am Bankschalter immer 
mehr ab. Die Kunden konnten ihr Geld auch an einem 
Bankomaten rund um die Uhr beziehen und durch die 
aufkommende Digitalisierung mit E-Banking war der 
Gang zum Bankschalter noch weniger nötig geworden. 
Heutzutage wird eine Bank vor allem zur persönlichen 
Beratung in finanziellen Angelegenheiten aufgesucht. 
Dieser Aspekt stand bei der Planung im Vordergrund. In 
der zweiten Jahreshälfte 2020 begann der Umbau und 
am 11. Januar 2021 konnte die Geschäftsstelle Dottikon 
wiedereröffnet werden. Der Umbau ist gelungen, die 
Räume strahlen Wärme und Helligkeit aus. Für die Beg-
rüssung der Kunden steht ein grosser Empfangsraum zur 
Verfügung, mit einer Sitzgelegenheit für kleinere Bespre-
chungen und einem Beratungsdesk mit Bildschirm. Kun-
dengespräche und Beratungen finden in den beiden Sit-
zungszimmern statt. Den Mitarbeitern stehen 2 Büros mit 
mehreren Arbeitsplätzen und ein grosszügig eingerichte-
ter Pausenraum zur Verfügung. Vor dem Empfangsraum 
im Eingangsbereich befindet sich die so genannte 24h-
Zone.

Dort steht ein Bankomat , an dem auch Münzen einge-
zahlt werden können. Gleich daneben ist die neueste 
Innovation der Bank, ein 24h-Kundentresor. Jeder Kunde 
der Raiffeisenbank kann dort ein Tresorfach mieten. Je 
nach Bedürfnis der Kunden gibt es verschiedene Grös-
sen zum Lagern von wertvollen Besitztümern oder wich-
tigen Dokumenten. Jeder Kunde hat die Möglichkeit, 
rund um die Uhr seinen Tresor zu benutzen. Dazu erhält 
er eine Karte. Mit dieser kann er den Tresorraum betre-
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ten. Während dieser Zeit bleibt die Türe verschlossen und 
keine andere Person kann den Raum betreten. Im Tre-
sorraum erfolgt die Identifikation per Fingerabdruck und 
eingetipptem Code. Danach wird der Tresor aus dem 
Tresorlagerraum elektronisch zum Kunden gebracht. Der 
Safe kann nur mit dem persönlichen Schlüssel geöffnet 
werden. Insgesamt gewähren so 4 Identifikationsstufen 
die Sicherheit. 
Im Frühling 2021 wird der Parkplatz vor der Geschäfts-
stelle erneuert. Den Kunden werden 7 Parkplätze zur 
Verfügung stehen, die beiden ersten werden mit Lade-
stationen für Elektroautos ausgestattet sein. Die Raiffei-
senbank will so die Elektromobilität unterstützen und för-
dern. Damit wird die Erneuerung der Filiale in Dottikon 
abgeschlossen sein - ein weiterer Meilenstein in der Ge-
schichte der Raiffeisenbank Villmergen. 

Diese Geschichte begann 1911. Damals beschloss die 
Viehversicherung Villmergen die Gründung einer Dar-
lehenskasse nach dem Vorbild des Deutschen Fried-
rich Wilhelm Raiffeisen. Er gehörte zu den Gründern der 
genossenschaftlichen Bewegung in Deutschland. In 
den ersten Jahrzehnten wurde die Kasse als Einmann-
betrieb geführt. 1955 bildete der damalige Verwalter 
erstmals eine Lehrtochter aus. Im Lauf der Jahre wurden 
die Räumlichkeiten immer vergrössert und ausgebaut 
und auch eine erste Tresoranlage kam dazu. 1974 wur-
den die Darlehenskassen in der Schweiz in Raiffeisen 
umbenannt. Nachdem die Bank immer wieder an ver-
schiedenen Standorten in Villmergen ansässig gewesen 
war, wurde 1985 der heutige Sitz am Dorfplatz 2 gebaut. 
1994 erfolgte der Zusammenschluss mit der Raiffeisen-
bank Dottikon-Hägglingen und 1998 derjenige mit Dinti-
kon und Sarmenstorf.  Im Jahr 2011 feierte die Bank das 
100-jährige Jubiläum. 

Heute beschäftigt die Bank 32 Mitarbeiter und Mitarbei-
terinnen an den 3 genannten Standorten und ist für die 
Zukunft gut aufgestellt. Kundennähe wird gelebt und mit 
ca. 1600 Bankomaten verfügt die Raiffeisenbank über 
das grösste Netz in der Schweiz. Das Markenzeichen der 
Raiffeisenbank, der genossenschaftliche Grundgedan-
ke, ist bis heute geblieben. Jeder Kunde kann mit der 
Zeichnung eines Anteilscheines Mitglied der Bank wer-
den und so an der jährlichen Generalversammlung mit-

bestimmen. Zudem profitiert man als Mitglied von vielen 
Vergünstigungen bei Sportveranstaltungen und kultu-
rellen Anlässen. Die Corona Pandemie hat sich, wie in 
vielen anderen Betrieben auch, auf den Arbeitsalltag 
der Raiffeisenbank-Mitarbeiter ausgewirkt. Beratungsge-
spräche werden vermehrt via Skype geführt, Sitzungen 
und Ausbildungen finden auf digitalem Weg statt. Aber 
am meisten spürt auch die Raiffeisenbank, dass der bar-
geldlose Zahlungsverkehr stark zugenommen hat. Die 
Geschäftsleitung der Bank glaubt aber nicht, dass wir 
bald einmal ganz ohne Bargeld auskommen werden. In 
einigen nordischen Ländern Europas ist dies schon fast 
Realität, aber Bargeld bedeutet halt auch ein Stück Frei-
heit und diese lässt sich der Schweizer nicht gerne neh-
men. 
Zum Schluss bedanke ich mich bei Herrn Köchli, Herrn 
Stutz und Frau Schurtenberger für den spannenden und 
informativen Einblick in die Geschäftsstelle in Dottikon.
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PERSONENPORTRAIT

Personenportrait Ruth Zobrist

(MM) Es ist ein warmer Frühlingsnachmittag, als ich mich 
auf den Weg zu einer Frau mache, die in diesem Jahr 
90 Jahre alt wird. Im Garten vor ihrem Haus leuchten die 
Krokusse und Schneeglöckchen. Ihr Mann habe immer 
noch grosse Freude im Garten, erzählt sie mir, als sie die 
Tür öffnet. Sofort fallen mir ihr herzliches Lachen und die 
strahlenden Augen auf und ich freue mich, dass Ruth 
Zobrist sich für ein Personenportrait zu Verfügung gestellt 
hat.

In der schönen warmen Küche kommen wir schnell ins 
Gespräch und sie erzählt mir, dass sie 1931 in Kölliken 
geboren wurde. Sie ist die Älteste von vier Geschwistern 
und wuchs  auf einem Bauernhof auf. In Kölliken ging sie 
auch zur Schule. Eine Lehre durfte sie zu der Zeit nicht 
machen, denn alle Kinder mussten abwechslungsweise 
auf dem Hof helfen. Als ich nachfrage, ob sie dies be-
dauert oder was sie gerne hätte lernen wollen, sagt sie 
mir, da habe sie nie drüber nachgedacht, das war früher 
einfach so und man kannte es auch nicht anders. Als sie 
in der zweiten Klasse war, hätten auf einmal die Kirchen-
glocken geläutet und die Kinder mussten schnell nach 
Hause gehen. Der zweite Weltkrieg war ausgebrochen. 
Als ich sie nach ihren Erinnerungen an jene Zeit frage, 

erzählt sie von den mit Zeitungen verdunkelten Fenstern, 
den Sirenen nachts und den Fliegern, die sie hörte. Da-
mals wurden die Männer zum Militär eingezogen, auch 
die Pferde. Ab und zu kamen dann die Soldaten mit den 
Pferden vorbei, damit die Felder bewirtschaftet werden 
konnten. Zu jener Zeit war auch alles rationiert, man 
konnte nicht einfach so einkaufen gehen, es gab Mar-
ken. Für die Soldaten mussten Socken gestrickt werden. 
Ruth hat später in verschiedenen Haushalten gearbei-
tet, in Richenbach, in Biel, in der landwirtschaftlichen 
Schule in Bülach und in Beinwil am See, wo sie bei einem 
Elektriker auch im Laden mithalf. Während sie mir von 
Bülach erzählt, fällt ihr noch eine schöne Anekdote ein. 
Wenn ihr zukünftiger Mann frei hatte, kam er mit dem 
Velo nach Bülach und dann fuhren sie gemeinsam wei-
ter nach Kloten. Dort hätten sie ihre Velos auf die Stän-
der gestellt und durften für 20 Rappen den Flugzeugen 
zuschauen. Das war ungefähr 1954. Spannend waren 
für sie vor allem die Menschen, die ein- und ausstiegen.  
Wir lachen viel, während ihr die Erinnerungen durch den 
Kopf gehen, aber immer wieder ermahnt sie mich, dass 
ich das nicht schreiben dürfe.

Ihren Mann lernte Ruth durch ihren Bruder kennen. Beide 
waren zusammen auf der Landwirtschaftsschule.
1957 haben sie geheiratet und Ruth kam zu ihrem Mann 
auf den Hof in Hendschiken.  Hier im Dorf wurde sie di-
rekt von der Trachtengruppe angesprochen.  Da hat sie 
gerne mitgemacht. 
Sie half in der Landwirtschaft,  bei den Kühen, auf dem 
Feld, kochte und machte ein, was sie auch heute noch 
tut. Sie stellt immer noch die Konfi selbst her und backt 
auch das Brot. Ihr Mann baut die Nahrungsmittel an 

 

 

 
 

Wald- und Innenspielgruppen 
in Hägglingen, Dintikon und Dättwil 
 
Mehr Infos unter: 
www.waldzwerge.ch oder  
info@waldzwerge.ch 
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Herbstsammlung Pro Senectute Aargau 2020

Damit wir auch in Zukunft ältere Menschen und deren 
Angehörige im Kanton Aargau beraten, begleiten und 
bedarfsgerecht unterstützen können, sind wir auf Ihre fi-
nanzielle Unterstützung angewiesen. Wir danken unseren 
Spenderinnen und Spendern für ihr Vertrauen in unsere 
Arbeit. An der Herbstsammlung 2020 durften wir von Ih-
nen innerhalb der Gemeinde Hendschiken den Betrag 
von CHF 2653.00 entgegennehmen. Ein herzliches Dan-
keschön für die wertvolle Unterstützung. 
Herzlichen Dank auch für das geschätzte Engagement 
unserer freiwilligen Sammlerinnen.
Bei Fragen zu unseren Dienstleistungen sind wir jederzeit 
gerne für Sie da.                         
                                                                                                                                                           
Pro Senecute Aargau, Beratungsstelle Bezirk Lenzburg, 
Tel. 062 891 77 66               
Ortsvertretung und Mittagstischleiterin in Hendschiken, 
Marlis Moser, Tel. 062 892 40 66

PRO SENECTUTE

und sie verwertet sie. Manchmal möchte sie schon ein 
bisschen kürzer treten, verrät sie mir, den mit zwei künst-
lichen Kniegelenken falle ihr Vieles schwerer, aber ihr ein 
Jahr älterer Mann brauche das Schaffen noch. 

Ruth ist Mutter von drei Kindern und Grossmami von 4 
Enkelkindern.  Sie sei auch immer gerne in die Ferien 
gegangen, einmal haben sie sogar ein Wochenende 
in Leysin bei einer Tombola gewonnen und sie seien mit 
dem Schiff nach Holland gefahren, später immer nach 
Samedan und Gstaad. Manchmal fehlen ihr die Reisen, 
aber insgesamt sei sie heute doch lieber daheim. 

Sie erinnert sich, wie es früher war, als Hendschiken noch 
eine Chäsi hatte und diese von 23 Bauern mit Milch be-
liefert wurde. So viel hat sie in ihrem Leben erlebt und 
wünscht sich jetzt für Hendschiken, dass aufgehört wird 
mit dem Bauen, es sei jetzt genug.
Ich habe eine wirklich schöne Zeit mit Ruth und ihren 
spannenden Erinnerungen verbracht und danke ihr, 
dass sie mir und Ihnen, liebe Leser, diesen Einblick ge-
währt hat.
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Zukunft Schule Hendschiken

Unter dem Titel «Zukunft Schule Hendschiken» hat der Gemeinderat in der letzten Ausgabe der Dorfpost informiert, dass 
die beiden Schulverbände Kreisschule am Maiengrün (Oberstufe Dottikon Hägglingen und Hendschiken) und Primar-
schule am Maiengrün (Primarschulen Dottikon und Hägglingen) im Rahmen der Reorganisation der Führungsstrukturen 
an den Aargauer Volksschulen zu einem Verband zusammengeführt werden sollen. Der Gemeinderat Hendschiken 
hat in diesem Zusammenhang die Möglichkeit erhalten, eine allfällige Anbindung der Primarschule Hendschiken an 
den neuen Kreisschulverband (Schulen am Maiengrün) zu prüfen und sich aktiv in diesen Prozess einzubringen.

Die Schulpflege Hendschiken lehnte das Projekt bereits in der Prüfungsphase ab und ist entsprechend auch nicht inte-
ressiert, bei der Ausarbeitung der neuen Strukturen mitzuarbeiten. 

Im Rahmen einer offenen Kommunikation gibt der Gemeinderat der Schulpflege jedoch an dieser Stelle Raum, ihre 
Sichtweise aufzuzeigen.

SCHULE

Bericht der Schulpflege Hendschiken:

Nach dem Motto: Unsere kleine Grösse ist unsere grosse 
Stärke

Ausgangslage
In der Diskussion zu einem möglichen momentan in der 
Prüfung stehenden Beitritt in den Schulverband hat sich 
die Schulpflege Gedanken gemacht und möchte der 
Bevölkerung von Hendschiken ihre Sicht dazu mitteilen.

Was die Schule Hendschiken wertvoll macht
Wir können in unserer Schule auf ein sehr motiviertes und 
engagiertes Team blicken, welches die Schülerinnen 
und Schüler persönlich fordert und fördert. 

In den letzten Jahren konnten wir in der Schule ein grosses 
Wachstum der Schüler/innenzahlen erfahren und es 
macht Spass, ein Teil dieser Schule zu sein. Die Klassen-
grössen ermöglichen es den Lehrpersonen, optimal auf 
die Kinder einzugehen und gemeinsam Projekte durch-
zuführen. Auch kennt die Schulleitung die Kinder noch 
persönlich. Die Schule Hendschiken ist ein gut funktionie-
rendes System, das im Dorf verankert ist. An der Schule 
Hendschiken ist die Schulentwicklung ein gemeinsamer 
Prozess von Lehrpersonen, Schulleitung und Schulpflege. 
Aktuell hat die Schule Hendschiken eine stabile Perso-
nalsituation, was auch auf die hohe Identifikation mit der 
Schule zurückzuführen ist.

Haltung der Schulpflege
Würde die Schule dem Schulverband beitreten und die 
Führung vor Ort aus der Hand geben, bestünde das Ri-
siko, dass die Verbindung zum Dorf und zur Bevölkerung 
abnimmt. Eine im Dorf verankerte und vor Ort geführte 
Schule trägt zur Attraktivität eines Dorfes bei.

In einem grossen Schulverband ist die Mitbestimmung 
für alle Beteiligten kleiner und die Identifikation der Lehr-
personen mit der Schule wird geringer. Neben einem 
möglichen Qualitätsverlust droht auch eine höhere Per-
sonalfluktuation. In der aktuellen Situation mit grossem 
Personalmangel an den Aargauer Schulen ist dies für die 
Schul- und Unterrichtsqualität nicht fördernd. 

Der pädagogische und technische Support der ganzen 
IT wird derzeit an der Schule Hendschiken intern auf sehr 
hohem Niveau und mit wenigen finanziellen Mitteln ge-
löst. Auch hier würde es schwieriger werden Einfluss zu 
nehmen, weil in einem Schulverband der Entscheid über 
den Einsatz der Finanzen und über den IT-Support nicht 
mehr vor Ort getroffen werden kann. 

Die Schulpflege ist der Meinung, dass die Schule Hend-
schiken eine sehr gut funktionierende und innovative 
Schule ist. Die Qualität des Unterrichts ist sehr gut und die 
Kompetenz der Schulleitung sowie der Lehrpersonen ist 
hoch und professionell. Zur Sicherstellung eines optima-
len Übertritts in die Oberstufe und Nutzung von Synergien 
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findet regelmässig zwischen den Schulleitungen Hend-
schiken und Dottikon und auch den Lehrpersonen ein 
Austausch statt. 

Fazit
Durch die Abschaffung der Schulpflegen im Kanton Aar-
gau ist eine Neuorganisation der Führungsstrukturen auf 
Ebene Schulführung unabkömmlich. Die Schulpflege 
Hendschiken sieht die Lösung aber nicht in der Aufgabe 
der Autonomie der Primarschule. Die Schulpflege könnte 
sich vorstellen, für Hendschiken die Bildung einer Schul-
kommission anzustreben und so den Gemeinderat bei 
seinen künftigen Aufgaben zu unterstützen.

Schulpflege Hendschiken

Stellungnahme des Gemeinderats zum Bericht der 
Schulpflege:

Schlankere Führungsstrukturen ab dem 1. Januar 2022
Das Stimmvolk hat am 27. September 2020 entschieden, 
dass es in Zukunft eine schlankere Führungsstruktur an 
den Aargauer Volksschulen will und die Schulpflegen 
entsprechend abgeschafft werden sollen. Ab dem 01. 
Januar 2022 geht somit die gesamte strategische Füh-
rung an den Aargauer Volksschulen von der Schulpflege 
an den Gemeinderat über. Der Gemeinderat Hendschi-
ken nimmt den Auftrag betr. neuer Führungsverantwor-
tung sehr ernst und sieht es in diesem Zusammenhang 
als seine Pflicht, eine allfällige Anbindung an den neuen 
Schulverband «Schulen am Maiengrün» zu prüfen.  

Schulstandort und -verwaltung bleiben in Hendschiken
Dem Gemeinderat ist es sehr wichtig, dass die Hendschi-
ker Kinder vom Kindergarten bis zur 6. Klasse weiterhin die 
Schule in Hendschiken besuchen können. Eine starke, im 
Dorf gut verankerte Schule ist für unser Dorf von grosser 
Bedeutung, denn sie trägt zur Standortattraktivität von 
Hendschiken bei.
Die Schulleitung sowie das Schulsekretariat werden ihre 
Aufgaben auch in Zukunft vor Ort erfüllen. Auf diese 
Weise ist sichergestellt, dass Schüler/innen, Lehrpersonen 
und Eltern ihre Ansprechpartner/innen kennen und eine 
direkte Kommunikation jeder Zeit möglich ist. 

Strategische Führung durch Schulvorstand
Der Gemeinderat sieht in der Übertragung der stra-
tegischen Führung an den Schulvorstand zurzeit das 
grösste Potenzial zur Umsetzung von schlanken und 
professionellen Führungsstrukturen. Dies würde an den 
Schulen wesentlich zur Vereinfachung von Abläufen 
beitragen. Es ist vorgesehen, dass die Mitglieder des Vor-
standes vom Gemeinderat der jeweiligen Verbandsge-
meinde gewählt werden. Zudem muss mindestens ein 
Mitglied je Gemeinde dem Gemeinderat angehören. 
Dadurch wäre die aktive Mitwirkung und Vertretung der 
Hendschiker Anliegen im Schulvorstand sichergestellt.

Die Stärken stärken
Es ist das Ziel des Gemeinderats, die Primarschule Hend-
schiken mit der Anbindung an den neuen Schulverband 
langfristig zu stärken. Synergien sollen genutzt werden 
und der positive Spirit unserer starken Schule vor Ort kann 
zum Vorbild für den Schulverband werden. 

Der Gemeinderat wird nach Ausarbeitung der wich-
tigsten Grundlagen (neue Satzung des Schulverbands 
«Schulen am Maiengrün», finanzielle Analyse usw.) ent-
scheiden, ob er den Stimmberechtigten die Einbindung 
der Primarschule Hendschiken an den neuen Schulver-
band zur Abstimmung vorlegen wird.

In diesem Zusammenhang plant der Gemeinderat die 
Hendschiker Bevölkerung anlässlich des Hendschiker-
Talks vom 11. Mai 2021 ausführlich über das Thema «Zu-
kunft Schule Hendschiken“ zu informieren und Fragen zu 
beantworten.

Gemeinderat und Schulpflege haben dieselben Ziele, 
das heisst, eine gut funktionierende und innovative 
Schule vor Ort, doch es liegen ganz klar unterschiedliche 
Meinungen vor, wie dieses Ziel erreicht werden kann.

Gemeinderat Hendschiken
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Rollen, rollen, rollen – die 1. Klässlerinnen und 1. Klässler 
erleben eine «Sternstunde»
Das Schuljahresmotto: «Mer starte dore» wird von der 1. 
Klasse tatkräftig umgesetzt. Während des ersten Seme-
sters haben die Kinder für gute Taten, Pünktlichkeit und 
volle Lesepässe fleissig Sterne gesammelt. Fleiss wird be-
lohnt und aus diesem Grund durften die Kinder selbst-
ständig eine Sternstunde planen. Sie entschieden sich 
für: Rollen rollen rollen – mit den Fahrzeugen auf dem 
Pausenplatz.

Die 2. Klasse startet durch

Ganz nach unserem Jahresmotto „Mer starte dore“, ist 
die 2. Klasse ins neue Semester gestartet.

Experimente
Die Kinder forschen mit der Ameise Fred. Mit der Ameise 
erleben die Kinder immer neue Situationen, für die ge-
meinsam anhand von Experimenten nach einer Lösung 
gesucht wird. So haben die Kinder zum Beispiel gelernt, 
wie man ohne Papier eine Pfütze trockenlegen kann. 
Weitere spannende Experimente mit Feuer und Wasser 
begeistern die Kinder und animieren sie über Umwelt-
phänomene nachzudenken.

Saubere Umwelt
Den 2. Klässlerinnen und 2. Klässlern fiel die grosse An-
sammlung von Abfall auf dem Schulareal auf. Deshalb 
ergriffen sie die Initiative und beschlossen, freitags zu 
„fötzeln“ (Abfall zu sammeln). Am 5. März waren sie das 
erste Mal unterwegs. Es kam ein beträchtlicher Sack mit 
Abfall zusammen. Diesen Sack haben wir im Eingang 
zum neuen Schulhaus aufgehängt, damit alle sehen, 
wie viel Müll zusammengekommen ist. Die 2. Klasse hofft, 
dass es jeden Freitag weniger Abfall wird und möchte 
mit dieser Aktion die Mitschülerinnen und Mitschüler, 
aber auch alle anderen Hendschikerinnen und Hend-
schiker motivieren den Abfall im Kübel zu entsorgen.
 

Amrey Debais
Lehrerin 2. Klasse

Am 23. Februar war das Wetter mild und die Freude am 
Herumfahren riesig. Die Fotos zeigen deutlich, wie viel 
Spass die Kinder hatten! Neben der aktiven Bewegung 
übten sich die Kinder unbewusst auch noch im fairen 
Teilen, voneinander Lernen und sich gegenseitig Hel-
fen. Eine schöne Sternstunde in einer (immer noch) nicht 
ganz einfachen Zeit.

Andrea Grieder
Lehrerin 1. Klasse
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VEREINE

«Näme Sie Bons?»

Sicher hat man Sie schon in der Migros an der Kasse ge-
fragt: „Näme Sie Bons?“ 
Die Migros unterstützt den Amateursport mit einem För-
dertopf von 3 Millionen Franken. Sammeln Sie jetzt Ver-
einsbons und machen Sie sich für die turnenden Vereine 
von Hendschiken stark. Wir wünschen uns für den Verein 
einen gut ausgerüsteten Sanitätskasten, der uns im Not-
fall wirklich weiterhilft. Wir wollen sofort erste Hilfe leisten 
können.
Deswegen, wenn Sie gefragt werden: „Näme Sie Bons?“ 
Ja, bitte. Verlangen Sie die Bons an der Kasse oder beim 
Kundendienst. Die Turnfamilie Hendschiken braucht Ih-
ren Support!

So einfach geht es:

1. Mit jedem Einkauf in der Migros, online auf shop.
    migros.ch und sportxx.ch Vereinsbons sammeln. 
    Beim Einkauf in der Migros die Bons an der Kasse oder 
    beim Kundendienst verlangen. Pro 20 Franken Ein-
    kaufswert gibt es einen Vereinsbon.

2. QR- Code einscannen oder den Code manuell auf 
    migros.ch/sport eingeben.

3. Dem Turnverein Hendschiken zuweisen.

Oder die gesammelten Bons in Hendschiken einfach ab-
geben bei:

Markus Obi, Brüggliacher 18, Rosmarie Mutti, Nussbaum-
weg 10 und Simona Wicki, Oberdorfstrasse 10.
Wer den Bon mit seinem eigenen Migros Login zuweist, 
kann mit etwas Glück eine der 1’000 Migros-Geschenk-
karten im Wert von je Fr. 100.–. gewinnen!
Und wer keine Lust hat Vereinsbons zu sammeln, aber 
uns trotzdem unterstützen möchte, kann dies auch mit 
einer Direktspende tun:

https://wemakeit.com/donation_boxes/sanitaetska-
sten-fuer-notfaelle/donation_steps/donation

Infos zum Support your Sport finden Sie hier: https://sup-
portyoursport.migros.ch/de/

Wir freuen uns auch sehr, wenn Freunde, Familienmit-
glieder, Arbeitskollegen, Schulfreunde etc. für uns mit-
sammeln.
Je mehr Bons für den Turnverein Hendschiken einge-
scannt werden, umso grösser ist die Chance, einen Bei-
trag für unseren Wunsch zu bekommen!

Viel Spass beim Sammeln und jetzt schon herzlichen 
Dank für die Unterstützung.

Frauenturnverein (FTV), Damenriege (DR), Männerriege 
(MR) und Turnverein (TV)

PS: Und sobald die Pandemie es erlaubt: 
Schnuppern ist in jeder Riege jederzeit möglich!

Die Turnfamilie Hendschiken braucht Ihren Support
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Schützengesellschaft Hendschiken - Einladung zum 
Schnupperschiessen

Neue Lebenslage, neuer Verein?

Du wohnst in Hendschiken und suchst eine neue Heraus-
forderung? Dann bist Du bei uns am richtigen Ort!

Die Schützengesellschaft freut sich, Dir unser Hobby und 
unseren Verein näher zu bringen.

Wir laden dich zum Schnupperschiessen ein:

Samstag, den 10. April 2021 von 14.00 bis 16.00 Uhr 

im Schützenhaus Hendschiken.

Für ein Gewehr und Deine Betreuung während des 
Schiessens ist gesorgt. Ebenso übernehmen wir die Bei-
tragskosten und sponsern die Munition.
Wir freuen uns auf Dich und wünschen Dir schon jetzt viel 
Spass bei Deinem vielleicht ersten Schiessversuch.

Falls Du an diesem Tag verhindert bist oder Fragen hast, 
dann melde Dich bitte bei:

Rüdisüli Gregor 076 / 337 63 30   
E-Mail: aktuar@sg-hendschiken.ch
Rüdisüli Kaspar 079 / 418 27 65   
E-Mail: praesident@sg-hendschiken.ch

Einladung zum Schnupperschiessen / Jugend- und 
Jungschützenkurs 300m

Die Gelegenheit, dem Schiesssport unverbindlich näher 
zu kommen:

Samstag 10. April 2021 14:00 – 16:00 Uhr
Schützenhaus Hendschiken

Alle interessierten Schweizer Bürger und Bürgerinnen sind 
eingeladen.

Einschreibung Jugendschützenkurs & Jungschützenkurs 
300m

Montag. 12. April 2021  Ab 18:30
Schützenhaus Dintikon

Teilnahmeberechtigt sind alle Schweizer Jugendlichen 
der 
Kategorie JJ Jahrgänge: 2007 - 2009 (CHF 40.00)
Kategorie JS Jahrgänge: 2001 - 2006 (kostenlos)
(Abwechslungsweise auf einer der zwei Schiessanlagen 
Hendschiken oder Dintikon)

Für weitere Auskünfte + Mitfahrgelegenheit: 
(für Hendschiken) Kaspar Rüdisüli, praesident@sg-hend-
schiken.ch, 079 418 27 65

Freundliche Grüsse
Schützengesellschaft Hendschiken
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IBW Installationen AG  I  Steingasse 31  I  5610 Wohlen  
056 619 19 19  I  www.ibw.ag 
Wir sind zertifiziert nach ISO 9001:2015. Energie persönlich

Wir steigen 
    Ihnen aufs 
  Dach! Mehr persönliche Energie: 

Solaranlagen der ibw
  Beratung und Planung  
  Installation und Montage  
  Service und Unterhalt

Aktion 2021:

ERSTE 15  

SOLARMODULE 

GRATIS!

(max. CHF 2000.–)

Ferienpass 2021 – Planung läuft!

Nachdem wir den letztjährigen Ferienpass leider absa-
gen mussten, sind wir voller Elan und Zuversicht in die Pla-
nung des diesjährigen Ferienpasses (26. Juli – 06. August 
2021) gestartet. Wir sind voller Hoffnung und Vertrauen, 
dass wir den Schülerinnen und Schülern aus Dottikon, 
Hägglingen und Hendschiken unter Einhaltung eines 
Schutzkonzepts zwei abwechslungsreiche Kurswochen 
anbieten können. Aktuell laufen die Vorbereitungen 
weiter.
Können Sie sich vorstellen, selber einen Kurs anzubieten? 
Wenn Sie Ideen haben, die unser Kursangebot ergän-
zen, freuen wir uns auf Ihren Kontakt bis zum 31. März 
2021. Es sind auch Angebote und Ideen von Privatper-
sonen und Jugendlichen sehr willkommen. 
Oder möchten Sie unser Team ehrenamtlich beim Pla-
nen / Organisieren oder als HelferIn bei Kursen unterstüt-
zen? - dann melden Sie sich gerne unter ferienpass@
elternforum-dottikon.ch oder direkt über die Webseite: 
http://www.ferienpassmaiengruen.ch. 

Team Ferienpass am Maiengrün

Mädchenriege Hendschiken

Hast Du Lust mit anderen Mädchen aus dem Dorf lustige 
und spannende Turnstunden zu besuchen? Dann komm 
doch in die Mädchenriege! Wir sind ein polysportiver 
Verein und turnen an Geräten, spielen, tanzen oder ver-
suchen uns in Leichtathletik. 
Die Stunden werden von drei Mitgliedern der Damen-
riege geleitet.

Möchtest Du auch in die Jugi kommen? Mädchen, die 
im Sommer in die 1. Klasse eintreten, können gerne nach 
den Frühlingsferien in der Jugi mitmachen. Melde dich 
einfach per Mail und komm zu einer Schnupperstunde 
vorbei!

Wir turnen immer mittwochs, ausser in den Schulferien:

Mädchenriege klein (1.Klasse bis 3.Klasse): 
18:00 Uhr – 19:00 Uhr

Mädchenriege gross (ab der 4.Klasse):   
19:00 Uhr – 20:15 Uhr

Oder möchtest Du uns bei der Leitung der Turnstunden 
unterstützen? Melde Dich gerne bei uns!

Kontakt: Martina Krä (kraemartina@web.de)

Martina Krä
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GEMEINDE

Ergebnis der kommunalen Abstimmungen der Gemein-
de Hendschiken vom 20. Dezember 2020
Nach unbenütztem Ablauf der Beschwerdefrist sind 
sämtliche Ergebnis der kommunalen Abstimmungen 
der Gemeinde Hendschiken vom 20. Dezember 2020 in 
Rechtskraft erwachsen.

Ersatzwahl Mitglied und Vizeammann des Gemeinderats 
Hendschiken für den Rest der Amtsperiode 2018/2021; 
Anmeldeverfahren 1. Wahlgang

Aufgrund der Demission von Bruno Steiner als Mitglied 
und Vizeammann des Gemeinderats Hendschiken wur-
den auf den 25. April 2021 Ersatzwahlen für den Rest der 
Amtsperiode 2018/2021 angeordnet. Für die erwähnte 
Ersatzwahl am 25. April 2021 wurden folgende Kandi-
daten angemeldet:

Gemeinderat (1 Sitz)

• Held, Georg, 1967, Mattenstrasse 2, parteilos, neu
• Mathys, Marco, 1982, Bünzweg 2, parteilos, neu

Vizeammann (1 Sitz)

• Kuster, Peter, 1975, Bünzweg 6, SVP, neu

Gestützt auf die gesetzlichen Bestimmungen findet für 
die Mitglieder des Gemeinderats, den Gemeindeam-
mann sowie den Vizeammann im 1. Wahlgang in jedem 
Fall eine Urnenwahl statt [§ 30b Gesetz über die politi-
schen Rechte (GPR)].

Personal; Veränderungen in der Gemeindeverwaltung

Seit September 2017 ist Corinne Zemp als Gemeinde-
schreiberin in unserer Gemeindeverwaltung tätig. Nun 
steht ein erfreuliches Ereignis an: Corinne Zemp sieht 
Mutterfreuden entgegen und wird demnach im Sommer 
2021 in den Mutterschaftsurlaub gehen. Der Gemeinde-
rat und das Gemeindepersonal freuen sich mit Corinne 
Zemp und wünschen ihr für die bevorstehende Geburt 
und das Leben zu dritt schon jetzt von Herzen alles Gute. 

Die Gemeinde Hendschiken ist eine fortschrittliche, of-
fene und innovative Arbeitgeberin und teilt auf diesem 
Wege mit, dass die Verwaltungsleitung neu im Jobsha-
ring organisiert wird.

Für die Vertretung von Corinne Zemp konnte der erfah-
rene und äusserts kompetente Erich Probst als Gemein-
deschreiber I mit einem 80 % Pensum gewonnen werden. 
Erich Probst war fast 23 Jahre lang Gemeindeschrei-
ber und später Geschäftsleiter in Muri. Für eine Mutter-
schaftsvertretung in Hägglingen hat es ihn von seinem 
Unruhestand zurück in die Verwaltungstätigkeit gezo-
gen. Zudem wird die bisherige Gemeindeschreiberin-Stv. 
Michelle Lang, welche seit März 2018 für die Gemeinde 
Hendschiken tätig ist, zur Gemeindeschreiberin II beför-
dert. Sie wird in der Abwesenheit von Corinne Zemp die 
Personalführung übernehmen und alternierend an den 
Gemeinderatssitzungen teilnehmen, damit die Kontinu-
ität gewährleistet bleibt. 

Ab September 2022 werden Corinne Zemp als Gemein-
deschreiberin I (60 %) und Michelle Lang als Gemeinde-
schreiberin II (40 %) die Verwaltungsleitung im Jobsharing 
übernehmen. 

Nadine Cazzato, Rathausgasse 36, 5600 Lenzburg
Telefon 062 891 10 70, info@loewen-apotheke.ch

Von A wie Allergien bis Z wie
Zeckenbiss.

wir sind ihr partner.

industriestrasse 11 | 5604 hendschiken 
telefon 062 885 60 70 | www.lueem.ch
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Personal; Stellvertretung für Haus- und Werkdienst gefun-
den

Wir freuen uns sehr, dass wir nach langer Suche, mit Tho-
mas Liechti eine kompetente Unterstützung für unseren 
Leiter Haus- und Werkdienst gefunden haben. Thomas 
Liechti wird die anfallenden Arbeiten im Haus- und Werk-
dienst während den Ferienabwesenheiten von Emanuel 
Horat erledigen und kann bei Bedarf bei Arbeiten, die zu 
zweit ausgeführt werden müssen, beigezogen werden. 

Der Gemeinderat und das Gemeindepersonal heissen 
Thomas Liechti herzlich willkommen und wünschen ihm 
viel Freude beim Ausführen seiner Tätigkeit.

Leerwohnungszählung per 01. Juni 2021

Jährlich werden per Stichtag 01. Juni alle leerstehenden 
Wohnungen und Einfamilienhäuser erhoben. Bitte mel-
den Sie uns deshalb bis spätestens 6. Juni 2021 alle un-
besetzten, aber bewohnbaren Häuser und Wohnungen, 
welche zur dauernden Miete von mindestens drei 
Monaten oder zum Kauf angeboten werden. Die Mel-
dungen können schriftlich, per Mail (info@hendschiken.
ch) oder natürlich auch telefonisch erfolgen. Benötigt 
werden folgende Angaben: 

• Miete oder Kauf 
• Anzahl Zimmer 
• Einfamilienhaus oder Wohnung in Mehrfamilienhaus 

Die Mitarbeit an der Zählung ist gemäss Bundesgesetz 
für die Gemeinden sowie Eigentümer und Liegenschafts-
verwaltungen obligatorisch. Besten Dank für Ihre Mithilfe!

Jetzt
Beratungstermin

vereinbaren.

Wenn Sie uns zu Ihrer ersten Bank machen,  
dankt es Ihnen die ganze Region.

Als Raiffeisen-Mitglied sind Sie nicht nur Kunde, sondern Mitbesitzer 
Ihrer Bank. Ihre Spareinlagen ermöglichen Kredite für lokale KMU und 
Hypotheken. Davon profitieren Sie und die Region. 

Raiffeisenbank Villmergen Genossenschaft
Tel. 056 618 66 66 I www.raiffeisen.ch/villmergen
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Wichtige Hinweise für alle Hundehalterinnen und Hunde-
halter

Verordnung zum Jagdgesetz des Kantons Aargau 
(Jagdverordnung des Kantons Aargau, AJSV) vom 23. 
September 2009

§ 21 Leinenpflicht für Hunde (§ 19 AJSG)
Hunde sind im Wald und am Waldrand vom 1. April bis 
31. Juli an der Leine zu führen. In der übrigen Zeit können 
Hunde auf Waldstrassen unter direkter Aufsicht ohne Lei-
ne geführt werden.

Ergänzende Informationen:

Brut-, Setz- und Aufzuchtzeit diverser Wildtiere

Diese Leinenpflicht dient den freilebenden Tieren zum 
ungestörten Brüten, Setzen (Gebären) und Aufziehen ih-
rer Nachkommen. Alle Hundehalter sind somit verpflich-
tet, dafür zu sorgen, dass ihre Hunde nicht streunen oder 
wildern.

Nicht nur das Jagen oder Hetzen, sondern bereits das 
Hochscheuchen kann bei Wildtieren erheblichen Stress 
auslösen und sie in Gefahr bringen.

Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme. Die Wildtiere wer-
den es Ihnen danken!

Hundetaxen 2021/2022

Gestützt auf § 16 des Hundegesetzes ist für jeden mehr 
als drei Monate alten in Hendschiken gehaltenen Hund 
eine jährliche Hundetaxe von CHF 120.00 zu entrichten. 
Die Hundetaxe wird den Hundehalterinnen und Hunde-
haltern Ende April 2021 in Rechnung gestellt. 

Anmeldung 
Alle Hunde im Alter ab 3 Monaten sind meldepflichtig. 
Hundehalter, welche einen neuen Hund halten, sind auf-
gefordert, den Hund innert 10 Tagen bei den Einwohner-
diensten anzumelden. Dabei müssen gemäss § 7 Abs. 2 
des Hundegesetzes Kopien von folgenden Dokumenten 

eingereicht werden: 

•  Hundeausweis 
•  von einem anderen Kanton angeordnete Massnah-
    men bei verhaltensauffälligen Hunden 

Abmeldung Ihres Hundes 
Sollte der Hund verstorben sein oder hat ein Besitzer-
wechsel stattgefunden, so melden Sie dies bitte eben-
falls innert 10 Tagen den Einwohnerdiensten. So kann 
eine entsprechende Mutation im Hunderegister vorge-
nommen werden und Ihnen wird keine unnötige Rech-
nung zugestellt. 

Besten Dank für Ihre Mithilfe!

 
 
oppliger.com

EXPRESS 
SERVICE 

SANITÄR
SOLAR
SPENGLER
HEIZUNG

062 896 15 10
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Steuererklärung 2020

Anfangs Februar wurde allen Steuerpflichtigen die Steu-
ererklärung 2020 zugestellt. Die Steuererklärung kann mit 
dem PC-Programm EasyTax2020 ausgefüllt werden. Das 
Programm kann im Internet unter www.steuern.ag.ch 
heruntergeladen werden. Aus Kostengründen stellt der 
Kanton Aargau den Steuerpflichtigen keine EasyTax-CD 
mehr zu. Es wurden folgende Abgabefristen festgelegt: 
Steuererklärungen für unselbstständig Erwerbende sowie 
Rentnerinnen und Rentner bis 31. März 2021; Steuererklä-
rungen für selbstständig Erwerbende bis 30. Juni 2021. 
Fristerstreckungen können auch auf der Website www.
ag.ch/efristerstreckung eingegeben werden. 

Bitte beachten Sie, dass eingereichte Belege den Steu-
erpflichtigen nicht mehr retourniert werden. Diese im 
ganzen Kanton gültige Regelung ermöglicht es, den 
Administrationsaufwand der Steuerämter merklich zu 
senken. Die eingereichten Akten werden elektronisch 
erfasst und anschliessend direkt vernichtet. Deshalb le-
gen Sie der Steuererklärung gut lesbare Belegkopien im 
A4-Format bei. Weitere Informationen finden Sie in der 
Wegleitung zur Steuererklärung 2020 unter der Rubrik 
"Wie gehen Sie beim Ausfüllen vor?".

Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie die Belege zum Wert-
schriftenverzeichnis in chronologischer Reihenfolge di-
rekt dem Wertschriftenverzeichnis zuordnen. Sie tragen 
damit zu einer speditiveren Abwicklung Ihrer Steuererklä-
rung bei.

Das Regionale Steueramt Dintikon, Telefon 056 616 68 10 
oder E-Mail steuern@dintikon.ch, steht Ihnen bei Fragen 
gerne zur Verfügung. Für das fristgerechte Einreichen Ih-
rer Steuererklärung danken wir bestens.

Steuern; Bezahlung

Im Frühjahr erhalten die Steuerpflichtigen jeweils die pro-
visorischen Rechnungen über die mutmasslich zu bezah-
lenden Steuern:

• Kantons- und Gemeindesteuern des laufenden Jahres; 
   zahlbar in der Regel bis zum 31. Oktober (= allgemeiner 
   Fälligkeitstermin)

• Direkte Bundessteuer für das vorangehende Jahr; zahl-
   bar in der Regel bis zum 31. März.

Es ist empfehlenswert, die Steuerzahlungen nach Erhalt 
der provisorischen Rechnungen im persönlichen Jahres-
budget zu planen. Bei (drohenden) Zahlungsschwierig-
keiten muss vor dem Fälligkeitstermin mit der zuständi-
gen Bezugsstelle eine Lösung gefunden werden.

Entspricht die provisorische Rechnung nicht den ak-
tuellen steuerlichen Gegebenheiten (zu hoch oder zu 
niedrig)?

Kontaktieren Sie bitte das Regionale Steueramt Dintikon, 
Telefon 056 616 68 10 oder E-Mail steuern@dintikon.ch, 
und beantragen Sie eine Anpassung der provisorischen 
Rechnung. 

Verwendung der mitgelieferten Einzahlungsscheine

Bitte verwenden Sie für die Bezahlung der Steuern nur 
die beigelegten Einzahlungsscheine. Aufgrund der vor-
gegebenen Referenz-Nummer kann Ihre Zahlung direkt 
Ihrem Steuerkonto und dem entsprechenden Steuerjahr 
gutgeschrieben werden.

Reichen die zugestellten Einzahlungsscheine nicht aus, 
können Sie bei der Abteilung Finanzen, Telefon 062 885 
50 81 oder E-Mail info@hendschiken.ch, zusätzliche Ein-
zahlungsscheine bestellen.

Bei Einsatz von E-Banking können die Angaben auf den 
mitgelieferten Einzahlungsscheinen für mehrere Zah-
lungen im gleichen Steuerjahr verwendet werden.

Suchmaschinenmarketing
Webentwicklung
Schulungen

Site IT Rüdisüli
www.siteit.ch
kontakt@siteit.ch
+41 (0)62 558 64 00
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Regionalpolizei; Parkieren in den Quartieren

Grundsätzlich ist das Parkieren auf öffentlichen Gemein-
de- und Quartierstrassen erlaubt, wenn nicht anders-
lautende Signalisationen oder Markierungen (z.B. Park-
verbote, Fussgängerlängsstreifen etc.), dies verbieten. 

Des Weiteren müssen dabei sämtliche Vorschriften des 
Strassenverkehrsrechts, SVG Art. 37 Abs. 1 – 3 und der 
dazugehörenden Signalisationsverordnung (SSV) einge-
halten werden. Namentlich ist das Parkieren auf und 5 
m vor und nach Fussgängerstreifen, Einmündungen etc. 
untersagt. Ebenfalls ist das Parkieren vor fremden Zu-
fahrten und Grundstücken nicht erlaubt. 

Dem Durchgangsverkehr ist in angemessener Weise 
Rechnung zu tragen. In Bezug auf Rettungsfahrzeuge ist 
somit eine Durchfahrtsbreite von ca. 3 m zu gewähren. 
Führt die Strasse direkt in ein Landwirtschaftsgebiet, so 
kann diese Breite 3.5 m betragen.

Fahrzeugführer/innen, die ein Hindernis auf ihrer Stras-
senseite haben, müssen dem Gegenverkehr den Vortritt 
lassen. 

Das Abstellen von Mulden oder anderen Materialien 
muss mit der Bauverwaltung geregelt werden. Das Her-
beiführen von nicht bewilligten Verkehrshindernissen auf 
Strassen ist untersagt.

Parkplätze der Gemeinde beim Bahnhof, Rücknahme 
Parkkarten
Bereits in der letzten Ausgabe der Dorfpost hat der Ge-
meinderat darauf aufmerksam gemacht, dass die Park-
plätze der Gemeinde beim Bahnhof (dorfseitig) nicht 
zonenkonform sind und zurückgebaut werden müssen.

Der Parkplatzrückbau beginnt ab dem 01. Mai 2021. 
Die Mieter und Mieterinnen wurden mittels separater 
Schreiben über den Kündigungstermin informiert. Bereits 
gekaufte Parkkarten werden bis am 31. August 2021 im 
Volg zurückgenommen. Eine Rückerstattung nach dem 
31. August 2021 ist nicht mehr möglich. In diesem Fall ver-
fällt das entsprechende Guthaben.

Der Gemeinderat dankt für Ihr Verständnis.

Zinskonditionen 2021 für die Einkommens- und Vermö-
genssteuern
Jede Zahlung vor dem Fälligkeitstermin 31. Oktober wird 
mit einem Zins honoriert. Zudem wird auch für Zahlungen, 
die den definitiven Rechnungsbetrag übersteigen, ein 
Vergütungszins gutgeschrieben. Offensichtlich über-
setzte Einzahlungen werden jedoch zurückerstattet. Für 
das Jahr 2021 beträgt der Zinssatz 0.1 %. Vergütungszin-
sen für Vorauszahlungen sind steuerfrei. Der Verzugszins 
beträgt 5.1 % für Steuern, die erst nach dem Fälligkeits-
termin bezahlt werden. Weitere Informationen zur Verzin-
sung der Steuern finden sich unter www.ag.ch/steuern.
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Im Fall der Fälle – der Notfalltreffpunkt

In jeder Gemeinde im Kanton Aargau ist seit Mitte Ok-
tober 2020 mindestens ein Notfalltreffpunkt definiert. 
Wenn zum Beispiel die Stromversorgung oder die Tele-
fonienetze ausfallen, würde dieser innert einer Stunde 
in der Turnhalle, Schulweg 14 in Hendschiken, in Betrieb 
genommen.

Zu welchem Zeitpunkt die Notfalltreffpunkte (NTP) in Be-
trieb genommen werden, hängt von der lokalen Gefähr-
dung ab und kann regional unterschiedlich sein. Sobald 
dies von den zuständigen Stellen angeordnet wird, sind 
die NTP innerhalb einer Stunde funktionsfähig. Sie sind so 
ausgerüstet, dass der Betrieb durch die Zivilschutzorga-
nisation über mehrere Tage rund um die Uhr aufrechter-
halten werden kann.

Im Ereignisfall ist es möglich, dass die elektronische Kom-
munikationsinfrastruktur (Festnetztelefon, Mobilnetz, In-
ternet, Radio- und TV-Sender) ausfällt. Die Bevölkerung 
kann bei einem so weitreichenden Stromausfall die Am-
bulanz oder eine andere Blaulichtorganisationen über 
den Notfalltreffpunkt alarmieren. 

Das Regionale Führungsorgan (RFO) Lenzburg Region 
berät bei Katastrophen und in Notlagen die Gemein-
deräte, schlägt Massnahmen vor und vollzieht die Ent-
scheide. Es koordiniert die Einsätze der Partnerorganisa-

tionen, unterstützt die Einsatzleitung und übernimmt die 
logistische Koordination. 

Gut informiert = gut gerüstet für den Notfall
Wie heisst es doch: «Für den Notfall vorgesorgt ist viel 
wert.» Aus diesem Grund gab es nach der Einrichtung 
des Notfalltreffpunktes in Hendschiken eine Informations-
offensive des Kantons. Im vergangenen Herbst wurde 
die Broschüre in alle Haushaltungen verteilt und in den 
Medien ausführlich darüber berichtet. Die Broschüre ist 
auch auf der Webseite der Gemeinde zu finden: 
https://hendschiken.ch/lebenslagen/sicherheit

Die Informationsbroschüre orientiert über die Lage des 
Notfalltreffpunktes in der Gemeinde, beschreibt das 
Verhalten bei Sirenenalarmen, Stromausfall und einer 
Evakuation. Diese Broschüre sollte in Ihrem Haushalt so 
platziert werden, dass Sie diese jederzeit finden und sich 
informieren können.  

Stefan Hantke

Aufruf
Das Regionale Führungsorgan (RFO) ist immer auf 
der Suche nach weiteren Stabsmitgliedern. 
Interessenten melden sich bitte beim Stabschef 
Rolf Bohler, rolf.bohler@bluewin.ch oder 079 332 77 93.

5504 othmarsingen 
telefon 062 896 11 73 
bossertag.chüb
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Wasserversorgung; Pool-Befüllung

Zahlreiche private Pools werden mit Wasser aus dem 
Leitungsnetz gefüllt. Dies kann zu Versorgungsengpäs-
sen führen. Zudem besteht bei grösseren Bezügen durch 
mehrere Pool-Befüllungen die Gefahr, dass das automa-
tische Alarmsystem auf einen Rohrbruch schliesst und 
dadurch eine unnötige Leckortung ausgelöst wird. Aus 
diesen Gründen bitten wir Sie, die Pool-Befüllung recht-
zeitig der ibw AG (info@ibw.ag.ch / 056 619 19 19) zu 
melden.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Wichtige Information zum Hendschiker Trinkwasser

Seit dem Artikel unter dem gleichen Titel in der Dorfpost 
(November 2019) hat sich die Qualität des Trinkwassers in 
Hendschiken leider nicht verbessert. 

Die damals erwähnten Massnahmen wurden wie folgt 
umgesetzt:

• Die Bezugsmengen von der Wasserversorgung Wohlen 
   wurden erhöht.

• Die Verbindung zur Wasserversorgung Othmarsingen 
   (zusätzlicher Wasserbezug), resp. die technischen An-
   passungen im Stufenpumpwerk Steinhof sind in Arbeit 
   und werden bis Ende Sommer 2021 abgeschlossen sein.

Wasser 2035, „Genügend Wasser für alle – alle zusam-
men für genügend Wasser“

Die Vision „Wasser 2035“ sieht vor, die Wasserversor-
gungen im Bünz- und Reusstal mit einer Ringleitung zu 
verbinden, um allen Beteiligten einen Anschluss an das 
ergiebige Grundwasservorkommen im Gebiet Länzert 
(nordwestlich von Lenzburg) zu ermöglichen. Damit soll 
die Versorgung der Region mit Trinkwasser langfristig ge-
sichert werden.

Die erfolgreiche Umsetzung dieses Generationenprojekts 
gelingt nur mit einer regionalen Zusammenarbeit und 
einer gemeinsamen Strategie. Wasser ist ein kostbares 
Gut, dass infolge der Bevölkerungsentwicklung, des Kli-
mawandels, des steigenden Bedarfs der Landwirtschaft 
sowie gesetzlicher Vorgaben (Belastungsgrenzwerte) 
laufend knapper wird.

Der Gemeinderat wird den Antrag, dass die Wasserver-
sorgung Hendschiken Mitglied der IKA (interkantonale 
Anstalt) Wasser 2035 wird, noch im 2021 einer Gemein-
deversammlung unterbreiten.

Rosmarie Mutti

Geburtstage

Hummel Johann  26.04.  80 Jahre
Körner Martha  31.05.  85 Jahre
Breu Erwin  09.06.  80 Jahre

Jubilare

Schödler Reinhard 
und Elisabeth  29.04. 50. Hochzeitstag
Meier Paul und Lilly 23.06. 60. Hochzeitstag
Körkel Peter und Anna 09.07. 50. Hochzeitstag

WIR GRATULIEREN
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Renovationsarbeiten im Waldhaus

Die Arbeiten in Zusammenhang mit der sanften Innenre-
novation des Waldhauses gehen flott voran, auch wenn 
wir aufgrund der Corona-Massnahme leider nicht auf 
die Unterstützung von Ortsbürgern/innen zurückgreifen 
dürfen. Esther und Kurt Zobrist sind fleissig am Arbeiten, 
jeweils am Samstag oder auch einmal an einem Abend 
unter der Woche. 

Als erstes mussten die Sitzbänke und die darunter ange-
brachte Heizung entfernt werden. In einem nächsten 
Schritt wurden die «alten» Holzwände demontiert; da-
runter kam viel Dreck von Siebenschläfern und anderes 
«Zeug» zum Vorschein, aber im alten Teil keine Isolation! 

Nun sind die Wandaufbauarbeiten (Nagernetz, Windpa-
pier, Isaolationsmatten und die sog. Dampfsperre) ab-
geschlossen. Die neuen Fenster sind ebenfalls eingebaut 
und in einem nächsten Schritt soll das neue und helle 
Täfer angebracht werden. 

Auf diese Weise ist es in Zukunft auch im Winter im Wald-
haus schnell schön warm.

Die Bänke und Tische wurden abgeschliffen oder teil-
weise ersetzt. Im Bereich Innencheminée wird zudem 
die Beleuchtung noch optimert, so dass man in Zukunft 
genau sieht, wann die Würste gut und eben noch nicht 
verbrannt sind. 

Wenn alles nach Plan läuft, sollte die Waldhütte ab April 
2021 wieder vermietet werden können. 

An dieser Stelle schon ein grosses Dankeschön an Esther 
und Kurt Zobrist und an den einen oder anderen Helfer, 
der den Weg – mit Maske – in die Waldhütte gefunden 
hat. 

Wir hoffen, dass wir Ihnen die gelungene Renovation an 
einem «Tag der offenen Waldhütte» präsentieren kön-
nen.

Sabina Vögtli-Fischer

VOLG Hendschiken
Dintikerstrasse 4
Tel. 062 891 70 61

Öffnungszeiten:
                         Mo. - Fr.        07.30 - 19.00 Uhr
                         Samstag       07.30 - 15.00 Uhr

Das VOLG Team freut sich auf Ihren Besuch !
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Schneeräumung Samstag 16. Januar 2021

Sage und schreibe fünfzehn Jahre ist es her, seit wir so 
viel Schnee hatten wie zwischen 14. und 15. Januar. Da 
weiterer Schneefall angesagt war, musste dringendst 
gehandelt werden. Der in allen Ecken liegende Schnee 
der Räumung musste entfernt werden.
Um ca. elf Uhr wurde das erste Telefonat geführt und 
um ein Uhr stand das Schneeräumteam schon bereit – 
André Zobrist, Beat Schär, Beat Steiner, Lars Stucki, Peter 
Zobrist und Urs Gloor.

Sie starteten mit dem Abtransport der Schneehaufen, 
nicht nur im Dorfkern, sondern auch in den Quartieren. 

Für die Sicherheit sorgte der Verkehrsdienst der Feuer-
wehr Maiengrün.

Nach sieben Uhr abends türmte sich ein riesiger Schnee-
haufen auf dem Schulhausareal, an welchen die Schul-
kinder ganz sicher am Montag ihre helle Freude hatten.
Der Gemeinderat bedankt sich bei allen Helfern. Es hat 
sich einmal mehr gezeigt, wie gut der Zusammenhalt in 
unserer kleinen Gemeinde ist – wir können stolz sein.

Rosmarie Mutti
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IBW

Neuer Brunnenmeister in Hendschiken

Die Aufgaben als Brunnenmeister von Hendschiken 
übernimmt per sofort Patrik Burkart, der seit Oktober 
2017 als Bereichsleiter Netze bei der IBW Technik AG in 
Wohlen tätig ist. Mit ihm erhält die Gemeinde Hendschi-
ken erneut einen ausgewiesenen Fachmann: Nach sei-
ner Lehre als Heizungsmonteur hat sich Patrik Burkart zum 
Rohrnetzmonteur und zum Brunnenmeister weitergebil-
det. Für beide Tätigkeiten besitzt er den eidgenössischen 
Fachausweis. Schon in den letzten Jahren war Patrik Bur-
kart regelmässig für die Wasserversorgung Hendschiken 
tätig und ist daher bestens mit ihr vertraut.
 
Am 12. Februar 2021 ist der Hendschiker Brunnenmeister 
Bruno Steiner nach schwerer Krankheit verstorben. Sein 
Einsatz für die zuverlässige Versorgung der Hendschiker 
Bevölkerung mit Trinkwasser ging dabei weit über das 
Nebenamt hinaus, in dem er angestellt war. Die ibw, 
die seit 2003 die Betriebsführung der Wasserversorgung 
Hendschiken innehat, behält Bruno Steiner mit grosser 
Dankbarkeit in Erinnerung – sie hat mit ihm einen überaus 
angenehmen und wertvollen Mitarbeiter verloren.

Bei Fragen zur Wasserversorgung oder zur Meldung von 
Störungen erreichen Sie die ibw jederzeit unter 056 619 
19 19 (24-Stunden-Pikettdienst) oder unter info@ibw.ag.

Wohlen, 9. März 2021
Giovanni Romeo, Geschäftsleiter IBW Technik AG, Tel. 
056 619 19 52

BAUBEWILLIGUNGEN

Der Gemeinderat hat seit Januar 2021 folgende Baube-
willigung mit Bedingungen und Auflagen erteilt:

Erb Peter und Gurzeler Daniela, 
Seckackerweg 4f, 5604 Hendschiken
Verlängerung Sichtschutzwand (nachträgliches Bauge-
such), Parzelle 958, Seckackerweg 4f

Sinnathamby Mahendrarajah und Mahendrarajah Van-
mathy, 
Holunderweg 6, 5604 Hendschiken
Umbau für bestehende Einliegerwohnung im UG (nach-
trägliches Baugesuch), 
Parzelle 1313, Holunderweg 6

Theivendrarahjah Ranjith, 
Brüggliacher 11, 5604 Hendschiken
Sitzplatzüberdachung, 
Parzelle 1232, Brüggliacher 11

SM Seafood GmbH, 
Mühlentalstrasse 256, 8200 Schaffhausen
Einbau von Kühlraum innerhalb der Gewerbehalle, Um-
nutzung von Metallverarbeitung zu Lebensmittelum-
schlag, 
Parzellen 1042 und 1244, Schwaresterstrasse 2

 

Wir suchen zu kaufen: 
Ein- / Zweifamilienhaus 

(darf renovationsbedürftig sein) 
flexibler Übergabetermin zwischen  

2021 und 2025 möglich 
Telefon: 079 432 67 37 
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VERANSTALTUNGEN & TERMINE
02. April Ref. Kirchgemeinde: Gottesdienst am Karfreitag, 10.00 Uhr Ref. Kirchenzentrum

04. April Ref. Kirchgemeinde: Ostergottesdienst, 10.00 Uhr Ref. Kirchenzentrum

08. April Pro Senectute: Senioren-Mittagstisch, 11.15 Uhr Rest. Jägerstübli

09. April Schützenverein: 147. GV, 19.30 Rest. Jägerstübli

09. April Damenriege: Volley-Night

10. April Schützenverein: Schnupperschiessen für Jugendliche und Erwachsene Schützenhaus Hendschiken

12. April Schützenverein: Jugend- und Jungschützenkurs, 18.30 - 20.00 Uhr Schützenhaus Hendschiken

13. April Ref. Kirchgemeinde: Seniorennachmittag, Vortrag mit Armin Käppeli: 
„Zu Fuss vom Bodensee nach Verona“, 14.00 Uhr

Ref. Kirchenzentrum

18. April Ref. Kirchgemeinde: Gottesdienst, 09.00 Uhr Ref. Kirchenzentrum
25. April Gemeinde: Ersatzwahl Mitglied und Vizeammann des Gemeinderates

30./1. April/Mai Natur- und Vogelschutzverein: Unser Dorf räumt auf (Clean-up-day) 
02. Mai Ref. Kirchgemeinde: Gottesdienst, 09.00 Uhr Ref. Kirchenzentrum
05. Mai Landfrauen: Bezirks-GV Ref. Kirchenzentrum/Turnhalle

05.- 09. Mai Natur- und Vogelschutzverein: Stunde der Gartenvögel
06. Mai Pro Senectute: Senioren-Mittagstisch, 11.15 Uhr Rest. Jägerstübli
08. Mai Gemeinde: Workshop mit der Bevölkerung zum Thema „Zukunft Hend-

schiken“, 08.30 - 12.00 Uhr
Ref. Kirchenzentrum

08. Mai Schützenverein: 1. Obligatorisch Schiessen, 09.00 - 11.00 Uhr Schützenhaus Hendschiken
11. Mai Gemeinde: Hendschiker Talk, 19.30 Uhr Ref. Kirchenzentrum

15.- 24. Mai Natur- und Vogelschutzverein: Festival der Natur
16. Mai Ref. Kirchgemeinde: Gottesdienst, 09.00 Uhr Ref. Kirchenzentrum
21. Mai Schützenverein: Vor-Feldschiessen, 17.00 - 20.00 Uhr Schützenhaus Hendschiken
21. Mai Ref. Kirchgemeinde: Seniorennachmittag, 14.00 Uhr Kirchgemeindehaus Lenzburg 

/ Mitfahrgelegenheit
22. Mai Schützenverein: Vor-Feldschiessen, 09.00 - 12.00 Uhr Schützenhaus Hendschiken
23. Mai Ref. Kirchgemeinde: Pfingstgottesdienst, 10.00 Uhr Ref. Kirchenzentrum
28. Mai Schützenverein: Feldschiessen, 17.00 - 20.00  Uhr Schützenhaus Hendschiken
29. Mai Schützenverein: Feldschiessen, 09.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 16.00 Uhr Schützenhaus Hendschiken
30. Mai Schützenverein: Feldschiessen, 09.00 - 12.00 Uhr Schützenhaus Hendschiken
09. Juni Gemeinde: Gemeindeversammlung, 19.45 Uhr Ref. Kirchenzentrum
10. Juni Pro Senectute: Senioren-Mittagstisch, 11.15 Uhr Rest. Jägerstübli
12. Juni Schule & Schulpflege: Papiersammlung, 08.00 - 10.00 Uhr ganzes Dorf

12.-13. Juni Schützenverein: Schützenfest Luzern
13. Juni Ref. Kirchgemeinde: Gottesdienst, 09.00 Uhr Ref. Kirchenzentrum
13. Juni Gemeinde: Abstimmungssonntag
13. Juni Schützenverein: Empfang vom Eidg. Schützenfest Luzern, ca. 17.00 Uhr Bahnhof Hendschiken

14.- 18. Juni Schule: Projektwoche KIGA bis 6. Klasse
18. Juni Schützenverein: 2. Obligatorisch Schiessen, 18.00 - 10.00 Uhr Schützenhaus Hendschiken

18.- 27. Juni Damenriege: KTF21 Laufental, Tagesturnfest (genaues Datum folgt)
23. Juni Gemeinde und Feuerwehr: Abgeordnetenversammlung Feuerwehr 

Maiengrün, 19.30 Uhr
Brunegg

24. Juni Gemeinde: Redaktionsschluss
25.- 27. Juni STV: Kantonalturnfest Basel-Landschaft Laufental

26. Juni Männerriege: De/die schnellscht/i Hendscher/in mit Festwirtschaft Schulhausplatz
27. Juni Ref. Kirchgemeinde: Gottesdienst, 09.00 Uhr Ref. Kirchenzentrum
08. Juli Pro Senectute: Senioren-Mittagstisch, 11.15 Uhr Rest. Jägerstübli

Alle Termine unter Vorbehalt der Corona-Entwicklung. Informieren Sie sich auf der Homepage, Instagram usw. des jeweili-
gen Vereins oder Amtes, ob die Termine überhaupt stattfinden!


